
 

 
 

 
 

 

 
Dokumentation zur Veranstaltung „Runder Tisch 2020“  
 
Am 26. November 2020 trafen sich zentrale Bildungsakteure aus Baden-Württemberg zu einem 
ersten - leider nur digitalen - Kennenlernen. Der Runde Tisch war ein sehr erfolgreicher und 
gelungener Auftakt für das EPiZ Projekt KITA.weltbewusst.2030.  
 

Ziel des Runden Tisches: 

 Sichtbarkeit und Vernetzung von Akteuren im Bereich Globales Lernen/BNE in der 
frühkindlichen Bildung in Baden-Württemberg 

 Austausch zu aktuellen Entwicklungen und Bedarfen in diesem Bereich 
 Vorstellung des Projekts KITA.weltbewusst.2030 und erster Projektaktivitäten, z.B. der 

Bestandsaufnahme Akteur*innen im Bereich Globales Lernen/BNE in Baden-Württemberg. 
 

Eingeladen wurden rund 60 Akteure bzw. Organisationen die direkt oder indirekt mit Globalem 
Lernen/BNE in der Kita zu tun haben. Rund 15 Personen/Organisationen signalisierten im Vorfeld 
großes Interesse, konnten aber leider an der Veranstaltung selbst nicht teilnehmen.  
 
Insgesamt haben 36 Personen am Runden Tisch teilgenommen. Aus welchen Bereichen die 
Teilnehmer*innen kamen, zeigt das Ergebnis einer kleinen Umfrage zu Beginn der Veranstaltung 
(Mehrfachnennungen waren möglich, da viele ja auch in mehreren Bereichen aktiv sind): 
 
 
 

 
 
  



 

 
 

 
 

 
Zum Einstieg wurden die Teilnehmer*innen gefragt, was für jeden einzelnen von ihnen Globales 
Lernen und Bildung für Nachhaltige Entwicklung bedeutet. Jede*r konnte über das Umfrage-Tool 
mehrere Begriffe eingeben. Begriffe, die mehrmals genannt wurden, erscheinen in der Wortwolke 
größer:  

 
Am Programm vom Runden Tisch standen zwei Fachimpulse mit einer anschließenden kurzen 
Diskussion sowie eine kurze Projektvorstellung und Präsentation der Akteurslandkarte – das erste 
Ergebnis der Akteurs-Bestandsaufnahme vom Projektteam: 
 
Susanne Schubert gab den Teilnehmer*innen in ihrem Vortrag „Bildung für nachhaltige Entwicklung 
und Globales Lernen in der Kita auf Bundesebene:  Entwicklungen und Perspektiven“ einen guten 
Einblick in die aktuellen Rahmenbedingungen für GL/BNE auf Bundesebene  
Susanne Schubert ist Vorstand, Innowego – Forum Bildung & Nachhaltigkeit eG, Bonn und Co-
Vorsitzende im Forum Frühkindliche Bildung bei der Nationalen Plattform BNE. 
 
Prof.Dr.Stefan Faas stellte den Leitfaden „BNE in Kindertageseinrichtungen gestalten“ vor, ein 
wirklich gutes Instrument für die praktische Umsetzung von BNE in Kitas. 
Prof. Dr. Stefan Faas ist an der PH Schwäbisch Gmünd Studiengangsleiter B.A.und M.A. und 
Abteilungsleiter Sozialpädagogik und Pädagogik der frühen Kindheit  
 
Karin Wirnsberger und Gundula Büker präsentierten kurz das Projekt „KITA.weltbewusst.2030“ und 
auch die Ergebnisse der Akteurs-Bestandsaufnahme (ohne Anspruch auf Vollständigkeit!) 
 
Die Präsentation aller Vorträge finden Sie online auf unserer Homepage unter https://www.kita-
weltbewusst-2030.de/vernetzung/vernetzung-ueberregional/ 
Auch der Leitfaden und viele andere genannte Materialien finden Sie als Download auf der 
Homepage von KITA.weltbewusst.2030 
 



 

 
 

 
 

Das „Herzstück“ der Veranstaltung Runder Tisch war ein kurzes Kennenlernen im Rahmen eines 
„Speed-Dating“ in Kleingruppen. Hier ging es wirklich nur um ein erstes Kennenlernen und „Ins- 
Gespräch-Kommen“ – was bei den Teilnehmenden auch sehr gut ankam.  
 
Zum Abschluss wurden die Teilnehmer*innen gebeten, dem Projekt-Team KITA.weltbewusst.2030 
Wünsche, Fragen und Ideen mit auf den Weg zu geben: 
 

 

 

 
 
 

Danke für Ihr Interesse und fürs Mitmachen! 
 

 

Kontakt:  
Karin Wirnsberger, Entwicklungspädagogisches Informationszentrum (EPiZ) Reutlingen 
"KITA.weltbewusst.2030“  
Mobil: 0175/5620004m E-Mail: karin.wirnsberger@epiz.de 
Website: www.kita-weltbewusst-2030.de und www.epiz.de 


